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zum 13ebauunzaplan "n0c'k:mnm1.l3'uarß" der GemG/inde Driedor.f, 
Ortete!l Driodori 

Veranlßs!UP6 und Z1elBet~ I 

Auf de:~ Westarwa.ld.Hoo~..tl(1.ohe, 490 m ü~ lfo N$lI im sUdöst11chcn Dillkreis(I 
liegt; lUe 111 ttelptulkteomai nde Dr1edorf m1 t llu-ell j etz1gan Ortstellen 
Driedo;!."f, lIoi 1 1genbo:rn " Ho.tsterbargi Bohenroth u o MUnohhauseJl$ Dle 
Soh~erpunkte der bauliohen Entwioklung lagen schon seither e1ndeu~1g 
1m Ortete!l Drledorf und sollen naoh dem Raumordnungsplan der Regionalsn 
P1anun~JSgemainsohaft -I~ttolheBsena auoh kftnft1g hier konzentriert 
werdsn'l 

Der Bebauungsplan wurde aus "dem So zte> in Aufstellung befindliohen 
Fläohe~utzungsplan entwiokelt, dar jedooh nooh keine Reohtskraft be~ 
sitzt. " 

Terkehl:slase und BeTölk~ruJlß;Se%l'~w:Loklunß' ! 

Driedo:~f 'liGgt an der Zo ztg ru'r dsn Personenverkehr stillgelegten 
Bundesl>a.hn-lfebenstreo1ce · B01,''bo:rn-Westerburg, ist aber über ein diohtes 
VerkG~Dnotz . holmi3cher Omnibusbet~19be mit kurzer Anschlussentfernung 
en die B 255 zwisohen llerborn und Koblenz gnt zu orre1oheno 

Aus deJ1 llaumordnungsbarioht der Reaionalen Planungsgeme1nsohaft 
"",}71 tte1hessen- 1.t ersiohtlich. daß Driedo:d' zwisohen 1961 und 1910 
einen 20~gen Bevölkerungszuwachs zu verze1chnen hatte~ Diese atark 
ansteigende Tendenz wird auch weiterhin aufgTUnd der zentralen Lage und 
wegen der lndustriellen und lnrrastruk~ellen Entwicklung e~kennbar 
selne. 
Die ~lwohnerzahl betrug für den Ortstell Drledorf 1m Jahre 1965 
1489 E;Lnwohner und 1m J<1hro 1969 1658 Einvohnar" Die Bevölkerungazahl 
beträg; zur Zeit oinachlloßlioh eller gonannt~n Ortstalle 26440 

Bauliohe Entvlcklwyi 1m Pl.anber01.ch ". 
Do:::, DelJD.u'Un[,'Splan umfasst eine oa~ 10,2 ha tr"-"C?ße Flüohe. die 1m wesont11uh<3n 
els al:~gemelneB lfohngobiat ausgewiesen lJUrdo und ein bs:t'ei ts bestehandes 
kleinelJ ltLaohgeblet oinbezloht G Vorgesehen sind 65 Bauplätze für einge­
Bohoss~ge Und 5 .für ein- bis 3Woicresohoaalgo Bebauung, ein X1nderBpielplat~. 
eine öli'ent11ohe Pa.rk.,GrihlJJ.nle.ge und dio nü.ohe i'iir einen lIoohbehäJ.ter o 

AahÖmPAß der TrMß,r öffentlioher BelangG I 

lTaoh An.hörung der lJ!x!igar öffentlioher 13elange gemäß § 2, Ahs o 5 DBauG 
wurden deren Bedanken und Anregungon 1m Plan berüoksichtigto Das gilt 
insbesondere !iir die Au:r1egen des Bess. :&'orstamtes Driedorf und den 
Wasser1)esobaffungsverband ff Wa.sse:t'Werke D111kreis Sild., 
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Plnn'!atp"Z!U1ß!n a 
Außer den H1nd.attestsGt~gen naoh § 30 BBauG, 

419 Art ud das Maß der bauliohen lftltzW1g, ' 
die nioht Uberbaubaren GrundBtuok8~läohen, 
die örtliohen Verkahrstläohen 

bringt der Bebau~plan nooh Satzungsvorsohritten über I 

die F1ratr1ohtung der Kauptgeb~d.v 
die Daohform, die Da.ohneigung, 
di~ Mlndestgröße der Baugrandstttoke~ 

'Uborsohläßll0h! ItoR1anl, cUe der Gemeinde fiir Ersohließung, lCanallae.t 1on, 
WaHser- und Stromvorsorgung enteteh'Do betragen oao '75.000,r- DMo 

D1'.1.n~urg, d.n 210 9. 1974 Der K~.1aaaasobuß 
des D1l1kr.ls8s 

Grupp. Bauleltplanung 
IEl Auft,rag 


